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Wir sind für Sie da –
Pfarrer, Presbyter, Gemeindebüro etc.

Dr. Tim Elkar S 6588811 – Untere Kirchbergstraße 22

S 0176/23105558

 t.elkar@neunkirchen-evangelisch.de

Martin Schreiber S 3372 – Struthstraße 7

 m.schreiber@neunkirchen-evangelisch.de

Ann-Kathrin Klein S 0151/72234462

 a.klein@neunkirchen-evangelisch.de

Mareike Baumgarten, S 6599544; Benjamin Bräuer, S 619238; 

Carl Manfred Euteneuer, S 658237; Stefan Föckeler, S 610959; 

Anne Jung, S 61550;  Dirk Schöps, S 1369; Jürgen Schöw, S 1019

Annette Borutta S 0151-24066635

 a.borutta@neunkirchen-evangelisch.de

S 2553 – Hochstraße 54 – buero@neunkirchen-evangelisch.de

Dienstag bis Freitag 9 – 12 Uhr 

Bitzegarten 10

S 3111 oder 0171 4886082

K. Lotz, S 3190 – Wiesenstraße 23

kleinestrolche@evangelischekita.de

T. Sidel, S 60929 –  Im Pfarrfeld 30 – (für Kinder von 0,4 bis 6 Jahre)

schatzkiste@evangelischekita.de

S. Scheld, S 1616  – Mischenbachstr. 11a

mittendrin@evangelischekita.de

www.neunkirchen-evangelisch.de gemeindebrief@neunkirchen-evangelisch.de

Schauen Sie auch in die App: Ev. Kirchengemeinde Neunkirchen

Liebe Leserin, lieber Leser,

ein Junge lässt am Strand bei herrlichem Wind seinen Drachen steigen. 

Als seine Schnur völlig abgerollt ist, sieht man den Drachen gar nicht 

mehr, so hoch ist er in die Wolken hineingeschwebt. Ein älterer Herr 

tritt zu dem Jungen und fragt ihn, was er da mache. Der Junge sagt: „Ich 

lasse meinen wunderschönen Drachen steigen!“ „Aber ich sehe gar kei-

nen Drachen“, sagt der Mann. „Ich sehe ihn auch nicht“, antwortet der 

Junge, „und doch ist er da, ich fühle wie er zieht.“

Wie oft fragen uns Menschen danach, wo Gott ist. Er ist doch nicht zu 

sehen. Nein, wir sehen ihn auch nicht. Aber wir spüren wie er zieht, mit 

seiner Liebe und Treue, seiner Barmherzigkeit und Wahrheit zieht er 

unser Leben in seine Nähe und ans Ziel. Ich habe dich je und je geliebt, 

darum habe ich dich zu mir gezogen aus lauter Güte. Jeremia 31,3

Diese interessante Geschichte steht in einem Andachtsbuch von Axel 

Kühner mit dem Titel „Voller Licht und Leben“. 

Dieser Text ist kurz aber wie ich finde überaus interessant und treffend. 

Denn genau dieses, wir können Gott nicht sehen, nicht greifen, oft nicht 

begreifen ist ja immer wieder ein sehr schwieriges Thema. Hier in die-

sen paar Zeilen finde ich diese große Spannung sehr gut erklärt. Wir 

werden hier in diesem Leben Gott niemals sehen.  Wenn wir uns aber auf 

Gott und Jesus einlassen spüren wir eine Veränderung in unseren Her-

zen, wir können dieses Ziehen spüren in dem wir z.B. den Wunsch spü-

ren in der Bibel zu lesen, in den Gottesdienst zu gehen, mit anderen über 

Gottes Wort zu reden. Meine Entscheidung zur Ausbildung als Gemein-

deSchwester kann ich mit einem klaren ja beantworten. Ja, da hat Gott 

an mir gezogen. Schaut mal in eure Herzen hinein ob ihr auch ein Zie-

hen an der ein oder anderen Lebens-entscheidung wahrgenommen 

habt!

Leider bin ich, sind wir oft viel zu beschäftigt mit unserem normalen 

Alltags- Wahnsinn! Sehr viel prasselt dort auf uns ein. Wir wollen, wir 

müssen allen Aufgaben gerecht werden. Der Familie, dem Beruf, oft 

zwei, Beruf und Berufung, den Freunden, den Hobbys usw.! Gerade 

dann wünsche ich uns allen, dass wir uns an der Drachenschnur festhal-

ten und so Gottes Liebe und Güte immer wieder neu erfahren dürfen.  

Annette Borutta

Annette Borutta

Gemeinde-

Schwester
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Future Jugend – Einweihung des 
neuen Jugendraums

Seit September letzten Jahres trifft sich die Ju-

gendgruppe „FutureJugend“ regelmäßig 14-tä-

gig, mittwochs von 19:00-21:00 Uhr. Als 

„HomeBase“ haben sich die Jugendlichen auf 

eigenen Wunsch nun einen Raum im Vereins-

haus in Wiederstein-Zeppenfeld eingerichtet. 

Dieser wurde im Mai eingeweiht und wird seit-

dem aktiv genutzt. Wir treffen uns vor Ort zum 

Entspannen, Spiele spielen, Cocktails mixen an 

der eigenen Bar (natürlich alkoholfrei ), Pop-

corn & Eis essen, Bibel lesen, EM-Spiele gucken 

und Lobpreis machen. Im Prinzip ist dort 

Raum für alles, was Spaß macht und was ge-

wünscht wird. Die Jugendlichen haben sich an 

der Renovierung beteiligt, sodass sich nun alle 

vor Ort rundum wohl fühlen!

Wir sind immer offen für neue Menschen, die 

den Weg zu uns finden und sich einladen las-

sen. Wenn du also im Konfialter oder älter bist, 

dann komm vorbei und lerne die FutureJugend 

kennen! Aktuelle Termine gibt es immer unter 

„Gruppen & Kreise“ im Gemeindebrief oder in 

unserer GemeindeApp! Bei Fragen und Ideen 

melde dich gerne bei Ann-Kathrin Klein.

Mobile Kirche – 
vielfältig einsetzbar

Unser neuer Anhänger, die Mobile Kirche, wird 

nach dem Gottesdienst anlässlich des Bauern- 

und Ökomarktes zur „KOSTBAR“.

Das Catering-Team der Kirchengemeinde bie-

tet alkoholfreie Cocktails an. Liegestühle und 

Sonnenschirme laden ein zum Ausruhen, zur 

Begegnung, zur Entspannung.

Der Überschuss der Einnahmen ist bestimmt 

für die Partnerschule der Kopernikusgrund-

schule Neunkirchen in Buhesi.

Seit 1994 besteht der Kontakt zu der damals 

noch nur aus drei Klassenräumen bestehenden 

„École Primaire Buhesi“ in der Republik Kon-

go. Durch die seit dieser Zeit kontinuierliche 
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Unterstützung aus Neunkirchen hat die Schule 

sich mittlerweile zu einer Grund- und Sekun-

darschule mit ca. 1100 Schülern entwickelt und 

vielen Schülerinnen und Schülern zu Schulbil-

dung, Hoffnung und Perspektive verholfen.

Konfi-Jahrgang 2024/25

Der Konfijahrgang ist erfolgreich in die nächs-

te Runde gestartet! Die ersten beiden Konfitage 

standen unter dem Thema „Die gute Botschaft“ 

und „Dein Lebensweg – deine Identität“. Auch 

die Konfi-Teamer haben sich regelmäßig ge-

troffen und beschäftigten sich mit der eigenen 

Rolle als Teamer* in. Was bedeutet es Tea-

mer*in/Mitarbeiter*in zu sein? Welche Verant-

wortung trage ich? Was kann ich einbringen?

In den Sommerferien gab es außerdem eine ge-

meinsame Radtour.  Nach den Sommerferien 

steht der nächste Konfitag und ein Konfi-Tea-

mer-Ausflug an. Wir freuen uns! Außerdem 

fahren wir vom 19.-22. September zum Konfi-

Castle nach Wilgersdorf. Wir freuen uns im-

mer über Gebet, damit die gelebte Gemein-

schaft Frucht trägt und Gottes Nähe spürbar ist!

Fahrt ins Blaue – Ein Angebot für 
Seniorinnen und Senioren

Bonn, Soest, Marienstatt, Gnadenthal, Dietkir-

chen und Wetzlar – das waren die Ziele unserer 

letzten Tagesfahrten. 

Dieses Mal laden wir Sie ein zu einer „Fahrt in 

Blaue“. Den Zielort verraten wir nicht. Lassen 

Sie sich überraschen und vertrauen Sie darauf, 

dass wir uns einen interessanten Ort und einen 

schönen Tagesplan überlegt haben.

Am 04. September 2024 geht es um 8 Uhr los 

an der Haltestelle vor der ehemaligen Grund-

schule in Neunkirchen in der Kölner Straße. 

Die Rückfahrt startet – je nach Wetterlage – ge-

gen 16 Uhr, sodass wir ca. 2 Stunden später wie-

der in Neunkirchen sein werden.

Geplant ist eine ca. 1,5 Stunden dauernde Stadt-

führung und wie immer werden Sie auch Zeit 

zur freien Verfügung haben für gute Gespräche 

mit den anderen Gästen der Reise oder für das, 

was Ihnen gerade gut tut.

Wenn Sie sich vorstellen können, sich auf so 

ein kleines Abenteuer einzulassen, freuen wir 

uns, wenn Sie sich ab sofort anmelden: Ge-

meindebüro, S 2553.

Andacht für Trauernde

Am Freitag, den 13. September 2024 findet um 

16 Uhr in der Kath. Kirche in Neunkirchen die 

nächste ökumenische Andacht für Trauernde 

statt. Es geht darum, in einem geschützten 

Rahmen der Verstorbenen zu gedenken und 

der Erinnerung Raum zu geben.
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Feierabendmahl im Gemeinde-
treff „Sei (k)ein Schaf“

Samstag, 24.08.2024, 19 Uhr im Gemeinde-

haus in der Hochstraße 54

Jede und jeder ist herzlich eingeladen dabei zu 

sein. Und wer mag, bringt etwas zu essen mit.

Wir singen, beten, hören die Einsetzungsworte 

und teilen den Traubensaft und das Brot. Und 

wir teilen, was wir haben an Essen. Und wir 

kommen ins Gespräch über das Abendmahl, 

die Gemeinde, den Glauben und manches mehr.

„Schmecket und sehet, wie freundlich der Herr 

ist“. Die Gemeinschaft tut gut, Gottes Nähe ist 

spürbar. Wir sind nicht alleine. Wir sind viele, 

die sich danach sehnen, Stärkung für ihren Le-

bensweg zu erhalten. Von Gott. Und durch die 

Mahlgemeinschaft.

Taufkurse und Taufgottesdienst

Mit der Taufe werden Kinder in die Kirche auf-

genommen. Zur Vorbereitung dienen in der

Kirchengemeinde Taufkurse, d. h. Gesprächs-

abende über die Bedeutung der Taufe und der

christlichen Erziehung. 

Neben dem Thema Taufe wird auch die Durch-

führung des Taufgottesdienstes besprochen. 

Paten sind ebenfalls herzlich eingeladen. An ei-

nem Taufkurs kann man auch teilnehmen, 

wenn man noch nicht sicher ist, ob das Kind 

getauft werden soll. Interessierte melden sich 

bitte bei Pfr. Dr. Elkar oder Pfr. Schreiber.

Wir freuen uns, mehrmals im Jahr Taufgottes-

dienste mit der Gemeinde feiern zu können.

Den nächsten Taufgottesdienst feiern wir am 

15. September in der Erlöserkirche Salchen-

dorf. Der ist allerdings bereits ausgebucht. 

Die nächste Taufmöglichkeit besteht im Got-

tesdienst am 10. November in der Kirche in 

Neunkirchen.

Die Taufkursabende zu diesem Taufgottes-

dienst finden am 30. Oktober und 04. No-

vember jeweils um 18:30 Uhr in der Ev. 

Kirche Neunkirchen statt. Alle Tauftermine 

für 2024 finden Sie auf unserer Homepage un-

ter „Angebote – Taufe“. 

Open-Air Erntedankgottesdienst 
zum Bauern- und Ökomarkt am 
29. September

Am 29. September findet in Neunkirchen wie-

der der Bauern- und Ökomarkt statt. Zu diesem 

Anlass werden wir gemeinsam mit der EFG 

Neunkirchen und der katholischen Gemeinde 

einen Gottesdienst ab 10 Uhr feiern. Die Predigt 

hält Bruder Tadek Biela, Haus Concordia 

Dermbach. Aufgrund der Baumaßnehmen in 

der Ortsmitte feiern wir den Gottesdienst mit 

der Mobilen Kirche im Bereich Löhrstr./Bun-
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Eingeladen sind alle, die um einen geliebten 

Menschen trauern. Die Gemeindezugehörig-

keit spielt dabei keine Rolle. Während der An-

dacht nennen wir die Namen der Verstorbenen 

und es besteht die Möglichkeit, ein Licht zum 

Gedenken anzuzünden. Außerdem bieten wir 

Ihnen an, Sie für Ihren persönlichen Trauerweg 

zu segnen.

Wenn Sie an der Trauerandacht teilnehmen, 

werden Mitarbeitende Sie am Eingang der Kir-

che nach dem Namen Ihres Angehörigen fra-

gen. Sollten Sie persönlich verhindert sein und 

den Wunsch haben, dass der Name Ihres Ange-

hörigen trotzdem genannt wird, teilen Sie dies 

bitte telefonisch im Gemeindebüro – S 2553 – 

mit. Es ist Ihre ganz persönliche, freie Ent-

scheidung, ob Sie eine Gedenkkerze entzünden 

und/oder sich segnen lassen möchten. 

Wir hoffen, dass dieses Angebot Ihnen auf 

Ihrem Weg durch die Trauer weiterhilft.

Bei Rückfragen helfen Ihnen gerne weiter:

Pfarrer Dr. Tim Elkar, S 6588811, Inge Dor-

mann, S 1316, Hanne-Lore Lux-Gerster, S

60404, Gisela Müller, S 7630012.

Nachruf

Traurig und dankbar nehmen wir Abschied von unserer ehemaligen Presbyterin 

Marlene Lonzer 
* 1. November 1948   † 23. Juni 2024

16 Jahre, von 1988 bis 2004, engagierte sich Marlene Lonzer als Presbyterin in der Lei-
tung unserer Gemeinde. Schwerpunkte ihres Engagements waren die Arbeit im Bezirk 
Salchendorf und die diakonischen Aufgaben unserer Kirche. Nach ihrem Ausscheiden aus 
dem Presbyterium war Marlene Lonzer weiter im Bezirksausschuss Salchendorf aktiv und 
hat ihre Gaben dort und in der Frauenarbeit eingebracht und weiterhin intensiv am Leben 
ihrer Gemeinde teilgenommen.

Wir werden Marlene Lonzer vermissen. Mit ihrer Familie trauern wir in der Gewissheit, dass 
sie mit Leib und Seele, im Leben und im Sterben Jesus Christus gehört.

Das Presbyterium der  
Evangelisch-Reformierten Kirchengemeinde Neunkirchen

57290 Neunkirchen, im Juli 2024

Gott wird abwischen alle Tränen von ihren Augen, 
und der Tod wird nicht mehr sein.

Offenbarung 21, 4a
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Unterwegs mit Paulus – Eine Reise
durch die Apostelgeschichte

Wir laden Sie herzlich ein zu den Gottesdiens-

ten, sonntags um 10:15 Uhr, im Rahmen der 

Sommerkirche in der Zeit vom 07.07.– 18.08.

Mit der Mobilen Kirche machen wir an folgen-

den Stationen halt: 

04.08.: Zeppenfeld, Feuerwehrgerätehaus

11.08.: Salchendorf, Weiße Schule

(alt. Erlöserkirche Salchendorf)

18.08.: Altenseelbach, Parkplatz Friedhof 

(alt. Vereinshaus EG / CVJM)

Ihre Reiseleiter sind die Pfarrer Dr. Tim Elkar, 

Martin Schreiber und Christoph Siekermann, 

sowie Prädikant Bernd Edelmann.

Bitte bringen Sie sich eine Sitzgelegenheit 

mit.

Bei Regenwetter werden die Open-Air-Gottes-

dienste für Altenseelbach und Wiederstein in 

die Vereinshäuser verlegt; für Neunkirchen 
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kerweg in Neunkirchen. Bei schlechtem Wetter 

treffen wir uns in der Ev. Kirche Neunkirchen. 

Aktuelle Infos zum Veranstaltungsort finden 

Sie in der GemeindeApp.

Gute Nachricht: 
Ev.-Freik. Gemeinde übernimmt 
Christuskirche

Wir freuen uns sehr, dass die Geschwister der 

Ev.-Freik. Gemeinde in der Frankfurter Straße 

in Neunkirchen die Christuskirche kaufen wol-

len. Dies gilt vorbehaltlich der Genehmigun-

gen, die sie und wir noch einholen müssen. Wir 

wünschen den Geschwistern, dass sie in den 

Räumen ähnlich segensreiche Erfahrungen 

machen werden, wie wir sie über viele Jahre 

machen durften. Wir danken allen, die sich da-

für eingesetzt haben, dass wir die Christuskir-

che in gute Hände übergeben können.

Wir sind froh, dass etliche Ausstattungsteile 

der Christuskirche mittlerweile schon eine 

sinnvolle Verwendung finden konnten: 

Holzkreuz, Holzkerzenständer: 

Gemeindehaus Hochstraße

Abendmahlstisch, Bibel: 

Gemeindehaus Hochstraße

Abendmahlsgeschirr: 

Gemeindehaus Hochstraße

Lesepult: Mobile Kirche

Bilder: Gemeindehaus Hochstraße

Geschmiedete Kerzenständer:

Ev. Martini-Kirche in Netphen

Glocken: kath. Kirchengemeinde Werne

Tische: Sekundarschule Neunkirchen

Geschirr, Gläser: Lager Kirchengemeinde

Kaffeemaschine und Geschirr:

Heimatverein Struthütten

Geschirr: 

Diakonieladen Siegen & Homefactory Calvary 

Chapel Siegen

Tische und Stühle:

Gemeindehaus Hochstraße

Technik: Gemeindehaus Hochstraße

Geschmiedetes Kreuz: 

Ev.-freik. Gemeinde Neunkirchen

Orgel: 

Kath. Kirchengemeinde Burbach-Neunkirchen

Nachruf

Traurig und dankbar nehmen wir Abschied von unserer ehemaligen Hausmeisterin 

Helga Waldrich 
* 15. Februar 1936   † 29. Mai 2024

Mehr als 40 Jahre, bis Oktober 2001, war Helga Waldrich als Hausmeisterin für das Ge-
meindehaus Neunkirchen beschäftigt. Unterstützt von ihrem Mann hat sie sich um alle Be-
lange des Hauses gekümmert und dafür gesorgt, dass Gruppen und Kreise die Räumlich-
keiten immer in tadellosem Zustand angetroffen haben. Darüber hinaus hat sie sich viele 
Jahre als Vorsitzende der Mitarbeitervertretung für die Belange der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter in unseren Kindertageseinrichtungen, der Diakonie-DRK-Sozialstation und der 
Kirchengemeinde eingesetzt.

Wir nehmen Abschied von ihr in der Gewissheit, dass Jesus Christus den Tod 
besiegt und uns die Hoffnung auf ewiges Leben geschenkt hat.

Das Presbyterium der  
Evangelisch-Reformierten Kirchengemeinde Neunkirchen

57290 Neunkirchen, im Juli 2024

Gott spricht: 
Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; 

ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!

Jesaja 43,1
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und Salchendorf in die Kirchen. In Zeppenfeld 

dürfen wir das Feuerwehrgerätehaus nutzen. 

Vielen Dank an alle Beteiligten, die uns ihre 

Plätze und Häuser zur Verfügung stellen.

Aktualisierungen zu den Veranstaltungsorten 

finden Sie auf der Homepage und in der Ge-

meindeApp.

Annette hat Zeit!

Gemeinsam mit Ihnen möchten ich diesen 

Nachmittag gestalten. Wir sammeln Anregun-

gen und Ideen und schauen, ob und wie man 

diese umsetzen kann. Wir haben auf Gottes 

Wort gehört, uns darüber ausgetauscht und 

miteinander gesungen.

Es entstanden entspannte Gespräche bei Kaffee 

und Tee, bei Kartoffelbrot und Keksen. Ich dan-

ke allen, die bisher schon das neue Angebot für 

Seniorinnen und Senioren genutzt haben und 

freue mich, wenn Sie wiederkommen und wei-

tere Gäste mitbringen.

Herzliche Grüße, Ihre Annette Borutta

Termine: 06. August, 03. September

1. Dienstag im Monat, 15 Uhr

Irland-Vortrag & Irish Folk 
mit Peelsound

Sunday bloody Sunday – so der Titel eines be-

kannten Liedes der irischen Rockband U 2, wel-

ches ich immer wieder höre. In diesem Lied 

geht es um die schweren, blutigen Konflikte in 

Nordirland. In Belfast, der Hauptstadt, habe 

ich Zivildienst geleistet. Dort habe ich in einer 

ökumenischen Wohngemeinschaft gelebt, die 

sich um Versöhnung zwischen Katholiken und 

Protestanten bemüht hat. 

Und dies in einer Stadt, in der für Jugendliche 

Erfahrungen mit Drogen und Gewalt in Form 

von Unruhen, den sog. Troubles, Alltag waren. 

Seit dieser Zeit habe ich eine besondere Bezie-

hung zur irischen Insel und zu seiner Ge-

schichte. Grund genug für mich eine Reise 

über das Reisemissionswerk nach Irland 

und Nordirland vom 16.-22. Juni 2025 anzu-

bieten. 

Die irische Insel ist geprägt durch Musik, die 

sich mit der Geschichte des Landes auseinan-

dersetzt. 

Der Vortrag über die irische Geschichte, die 

Lust auf diese faszinierende Insel machen soll, 

wird am 25. August um 19 Uhr im Gemeinde-

haus Neunkirchen, Hochstr. 54 stattfinden. 

 

Vorschlag für Veranstaltungshinweis in Gemeindebrief, Kirchenzeitung und Lokalpresse 
 

7 Tage IRLAND - Nordirland  

Der geschichtsträchtige Norden der Insel  

Bildungs- und Begegnungsreise der Ev.-Ref. Kirchengemeinde Neunkirchen 

 
 

Vom 16.06. - 22.06.2025 findet eine Gemeindereise nach Irland statt, zu der wir Sie recht herzlich 

einladen.  
 

Die ersten Siedler erreichten die irische Insel vor mehr als 9000 Jahren. Später folgten Einwanderer und 

Eroberer, die das Land über Jahrhunderte prägten: Kelten, Wikinger, Normannen, christliche Ordensge-

meinschaften und nicht zuletzt die Briten.  

Kommen Sie mit auf eine unvergessliche Reise und erleben Sie die irische Gastfreundschaft. Als Reise- 

teilnehmer haben Sie zudem die Möglichkeit, an Orten zu verweilen, die von besonderer historischer und 

politischer Bedeutung sind: 

Dublin u.a. mit der St. Patrick‘s Kathedral, die größte Kirche Irlands, und dem General Post Office, ein 

Gebäude, das für den irischen Unabhängigkeitskampf steht; weiter nach Derry, auch Londonderry ge-

nannt, die zweitgrößte Stadt in Nordirland u.a. mit Besuch der St. Columb’s Kathedrale. Auf dem Weg 

von Derry nach Belfast Halt am Giant’s Causeway, eine UNESCO Welterbestätte und faszinierende Ge-

steinsformation. In Belfast u.a. Besuch der neu-romanischen St. Anne’s Kathedrale und Fahrt zum pro-

testantischen Viertel Shanklin sowie zur Falls Road im katholisch geprägten Stadtviertel mit den be-

kannten Wandmalereien. Abschließend Besuch der Corymeela Community in Ballycastle mit Begegnung 

und Gesprächen. 
 
 

Die Reise beginnt mit Abflug von Köln oder Düsseldorf (je nach Flugplan in 2025) nach Dublin. Die 

Unterbringung erfolgt während der Rundreise in landestypischen sehr guten 4-Sterne-Hotel mit Halb-

pension. Vor Ort führt Sie ein fachkundiger deutschsprechender Reiseleiter ab/an Flughafen Dublin.  

 

Die gesamte Reise wird geistlich begleitet von Pfarrer Dr. Tim Elkar. Der Reisepreis beträgt p. P. im 

Doppelzimmer ca. EUR 1.710*.  
 

* gültig ab einer Mindestteilnehmerzahl von 25 zahlenden Teilnehmern sowie basierend auf den derzeit gültigen Konditionen  

   der Leistungsträger (insbesondere der Fluggesellschaften). 

 

Weitere Informationen zur Reise erhalten Sie von: 

Pfarrer Dr. Tim Elkar, Hochstraße 54, 57290 Neunkirchen  

Tel.: 02735-6588811 

E-Mail: t.elkar@neunkirchen-evangelisch.de 
 

oder unter: 

 

                Reise Mission, Jacobstraße 10, 04105 Leipzig,  

                Tel.: 0341 308541-27 Fax: 0341 308541-29 

                info@reisemission-leipzig.de   www.reisemission-leipzig.de 

 

Anmeldung möglich ab: 26.08.2024

Aktuell
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Nachrichten
aus Gemeinde und Kirche

Ich freue mich, dass die Irish-Folk-Band „Peel-

sound“ an diesem Abend zu Gast sein wird. 

Lassen Sie sich einladen. Der Eintritt ist frei.

Kollekte und Opferstock 
im März und April 2024

Wir danken allen Spenderinnen und Spendern 

herzlich für die Kollekten in den Monaten Mai 

und Juni!

– Für die diak. Missionarische 

Ausbildung: 673,77 €

– Für Waymaker: 474,09 €

– Für die Bibelverbreitung 

in der Welt: 378,95 €

– Für die Bewahrung kirchlicher 

Baudenkmäler: 374,20 €

– Für das Abenteuerdorf 

Wittgenstein/ Young Ambassdors/

CVJM Siegerland:  314,24 €

– Für die Ehe-, Familien- und 

Lebensberatungsstelle: 296,31 €

– Für das Wohnheim Klotzbach: 647,- €

Im Opferstock haben wir in den Monaten Mai 

und Juni für die diakonischen Aufgaben in 

unserer Gemeinde gesammelt. Hierbei kamen 

443,-  Euro zusammen.
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Gemeinsam ging mehr –
Barmer Theologische Erklärung

Überschrift 1
Überschrift 2

Im Nachhinein ein großes Dankeschön an die 

drei Kirchengemeinden Burbach, Neunkirchen 

und Niederdresselndorf. Gemeinsam haben sie 

sich auf ein Experiment eingelassen und mit-

einander über sieben Wochen hinweg von der 

und mit der Barmer Theologischen Erklärung 

gelernt, Evangelische Kirche zu beschreiben. 

Was ist sie? Was ist sie nicht? Was macht sie 

aus? Was macht sie nicht aus? In welcher Zeit 

und unter welchen Umständen entstand das 

christliche Zeugnis? Wo wurde die Bekennen-

de Kirche schuldig? Was hat die Erklärung für 

Auswirkungen in der Welt?

Ob die Veranstaltungsreihe über Gemeinde-

grenzen hinweg angenommen würde, war of-

fen. Sie wurde angenommen. Das Thema war 

keine leichte Kost. Interessierte Gemeindeglie-

der machten sich immer wieder auf den Weg 

und besuchten die wechselten Veranstaltungs-

orte und Gottesdienste auch in den Nachbarge-

meinden. 

Ein Dank gilt den Referenten, dem Superinten-

denten und den Pfarrern, die sich inhaltlich auf 

die Themenreihe eingelassen haben.

Ein Dankeschön gilt dem Heimatverein Alte 

Vogtei in Burbach, der den Blick auf den Ort 

lenkte und einen diesbezüglichen Ausstel-

lungsabschnitt in der Alten Vogtei gestaltete. 

Zudem stellte er einen Faksimile-Nachdruck 

des Erklärungstextes mit Anlagen für die Besu-

cherinnen und Besucher der Veranstaltungen 

zur Verfügung. 

Eine Ausstellung in der Erlöserkirche Salchen-

dorf bot Gelegenheit, die Zeitepoche und die 

Barmer Erklärung im eigenen Tempo zu erle-

ben und nachzudenken. Ein Dank gilt denen, 

die die Ausstellung ausgedacht, konzipiert, 

aufgebaut und betreut haben.

Was wären die Veranstaltungen und Gottes-

dienste ohne Musik, ohne den Nutzen der 

Technik, die gekonnt bedient werden muss, 

ohne die Unterstützung durch die Gemeinde-

büros, die Werbung, das Internet, die Pressear-

beit und manches mehr.

Ein Dank gilt dem Öffentlichkeitsreferat des 

Kirchenkreises für die Unterstützung und der  

Erwachsenenbildung, die sich auf eine Koope-

ration eingelassen hat. Und nicht zuletzt gilt 

das Dankeschön dem kleinen gemeindeüber-

greifenden Arbeitskreis, bei dem seit Dezem-

ber 2021 die Fäden zusammenliefen. 

Eine Kirchengemeinde alleine hätte das Projekt 

nicht gestemmt. Aber gemeinsam unter dem 

Segen Gottes ging mehr. 

Karlfried Petri

Nachruf

Traurig und bewegt von der Plötzlichkeit nehmen wir Abschied von unserem Hausmeister 

Gerhard Sauer 
* 27. März 1954   † 10. Juli 2024

Seit 2023 war Gerhard Sauer Hausmeister für die Gebäude unserer Kirchengemeinde. Mit 
seiner ruhigen und zuverlässigen Art konnten wir uns immer auf ihn verlassen. Wir ver-
lieren mit ihm einen stets freundlichen und zugewandten Mitarbeitenden, dem sein christ-
licher Glaube zeitlebens immer wichtig gewesen ist. Wir vertrauen darauf, dass er nun 
schauen darf, woran er geglaubt hat.

Das Presbyterium und die Mitarbeitenden der  
Evangelisch-Reformierten Kirchengemeinde Neunkirchen

57290 Neunkirchen, im Juli 2024

Leben wir, so leben wir dem Herrn.  
Sterben wir, so sterben wir dem Herrn. 

Darum wir leben oder sterben so sind wir des Herrn.

Römer 14,8
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04. September 2024

22. Oktober:
Für alle, die von Juli – September 
80 Jahre und älter geworden sind. 

Für alle Jugendlichen ab 12 Jahren

25. August, 19 Uhr: Hochstraße 54

24.08., 19 Uhr: Hochstr. 54

im Rahmen des Gemeindetreffs

Save the date – Termine der Konfetti-
Kirche in der 2. Jahreshälfte
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Rückblick auf die 
Jungschar-Fahrrad-Rallye des CVJM

Am 31.05.2024 fand die alljährliche CVJM Fahr-

rad-Rallye auf dem Sportplatz in Wiederstein-

Zeppenfeld statt. Vor einem Jahr beschlossen 

alle CVJMs aus der Gemeinde Neunkirchen ihre 

Kräfte zu bündeln und die Veranstaltung ge-

meinsam vorzubereiten. Dementsprechend 

trafen sich in regelmäßigen Abständen tatkräf-

tige Helfer aus den CVJMs Neunkirchen, Strut-

hütten, Altenseelbach, Salchendorf und 

Wiederstein-Zeppenfeld, um gemeinsam mit 

der Unterstützung von dem Jungschar-Fachrat 

des CVJM Kreisverbandes alle notwendigen 

Vorbereitungen zu besprechen und durchzu-

führen. An Fronleichnam war es dann so weit, 

der Rundkurs und die Cross-Strecke waren vor-

bereitet, der Kuchen war gebacken, die Tech-

nik aufgebaut und die Vorfreude bei allen 

Beteiligten riesig. Gegen 8 Uhr morgens reisten 

die ersten Gruppen mit ihren Fahrrädern an 

und machten sich mit dem Gelände vertraut. 

Um 9 Uhr starteten wir gemeinsam mit einem 

Warm-Up und Impuls von unserer Jugendrefe-

rentin Ann-Kathrin Klein in den Tag. Anschlie-

ßend gab es für alle Teilnehmer noch die 

wichtigsten Informationen, die es den Tag 

über zu beachten galt. Gegen 9:30 Uhr startete 

dann auch schon die erste Mannschaft auf den 

Rundkurs. Insgesamt nahmen 9 Mädchen- und 

30 Gemischte/Jungen-Mannschaften an der 

Fahrrad-Rallye teil. Auf dem Rundkurs erwar-

tete die Gruppen 6 unterschiedliche Stationen 

auf einer Strecke von ca. 9 Kilometern durch 

den Wald. Hier galt es möglichst viele Punkte 

bei den Stationen zu erspielen, welche an-

schließend in die Gesamt-Auswertung einflie-

ßen. Gegen 14:00 Uhr sind die letzten Gruppen 

von dem Rundkurs zurückgekehrt. Während-

dessen gab es für alle Teilnehmer, Besucher 

und Helfer rund um den Sportplatz die Mög-

lichkeit etwas zu Essen, einem Feuerspucker 

bei der Show zuzuschauen und natürlich ins 

Gespräch zu kommen. Die Verpflegung wur-

den von den Heimatvereinen aus Neunkirchen 

zur Verfügung gestellt und das Kuchenbuffet 

konnte dank ausreichenden Kuchenspenden 

eine breite Auswahl bieten.

Gegen 14:30 Uhr startete auch bereits der Cross-

Lauf. Die Strecke war im Wald hinter dem 

Asche-Platz im Vorfeld aufbereitet worden. 

Leider spielte das Wetter nicht mehr mit und 

der Cross wurde im strömenden Regen durch-

geführt. Im Nachhinein war es trotzdem für 

alle Teilnehmer ein Highlight, das man so 

schnell nicht mehr vergessen wird. Nachdem 

die letzten mutigen Teilnehmer die Cross-Stre-

cke bewältigt hatten, ging es zurück zum 

Sportheim, wo Steven Lambers noch einen ab-

schließenden Impuls vorbereitet hatte. An-

schließend folgte auch direkt die Sieger-

Ehrung. Jede Mannschaft erhielt eine Urkunde 

und für die besten drei Gruppen in den Katego-

rien Rundlauf und Cross gab es auch einen Po-

kal.

Insgesamt sind wir überglücklich, dass keine 

schwerwiegenden Unfälle passiert sind, es vie-

le gute Gespräche für jung und alt gegeben hat, 

die Kinder viel Spaß hatten und Gottes Nähe in 

der Gemeinschaft so deutlich zu spüren gewe-

sen ist.

Abschließend bleibt nur noch der Jungschar-

Gruß zu sagen: „Mit Jesus Christus – allzeit be-

reit – mutig voran!“
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DI 29.10.24
19.30 UHR

VVK: 15 EURO

NACH EINEM
NEUEN MORGEN

SEHNSUCHT

Dr. Johannes Hartl
Chris Heidenbauer
Vortrag & Musik

Ev. Kirche Neunkirchen
Kirchstraße 19

Vorverkaufsstellen:
ALPHA Buchhandlung
Sandstraße 1, 57072 Siegen
siegen@alpha-buch.de

Ev.-Ref. Kirchengemeinde Neunkirchen
Hochstraße 54, 57290 Neunkirchen
buero@neunkirchen-evangelisch.de

Tickets ggf. auch an der AK erhältlich



Aktuell

18 19

Überschrift 1
Überschrift 2

Konfetti-Kirche
Feuer & Luft 

Bei der letzten Konfettikirche stellten wir uns 

die Frage: „Wie und wer ist eigentlich der Heili-

ge Geist?“. Keine so einfach zu beantwortende 

Frage und doch gibt uns die Bibel zahlreiche 

Antworten. Mit Fokus auf die Pfingstgeschich-

te tauchten wir ein in die Elemente Feuer und 

Luft, in denen sich der Heilige Geist an Pfings-

ten selbst zeigt und wirkt. 

In Kooperation mit der Feuerwehr Neunkir-

chen und der KiTa Kleine Strolche gab es in der 

„Aktivzeit“ Vieles zu erleben: die Feuerwehr 

ganz nah, Seifenblasen, Windräder bauen, Pa-

pierflieger durch die Kirche fliegen lassen, Tee-

lichter mit geheimer Botschaft und eine 

Kaffeestation zum Verweilen.

In der anschließenden „Feierzeit“ konnte auch 

die Pfingstgeschichte erlebt werden: ein Brau-

sen, das mit einer Windmaschine durch die 

Reihen geschickt wurde. Nebel, der die Kirche 

auf einmal einhüllte. Feuerflammen, die vom 

Himmel (von der Empore) herunterkamen. 

So wurde die Geschichte für alle ganz greifbar. 

Auch die Band gab wieder alles und bereicherte 

den Gottesdienst, beinahe in Orchesterbeset-

zung, mit ihren Mitmach-Liedern. Im An-

schluss gab es noch Gegrilltes, das von der 

MÄZO zubereitet wurde. 

Vielen Dank an dieser Stelle an alle Helferinnen 

und Helfer, die jedes Mal dazu beitragen, dass 

die Konfettikirche so ein tolles Erlebnis für 

Jung & Alt ist! Wir als Konfettiteam blicken 

gerne auf die letzte Konfettikirche zurück! 

Am 06.10. geht es weiter mit der nächsten Kon-

fettikirche. Wir freuen uns auf dich!
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Wie bereits im letzten Gemeindebrief darüber 

berichtet, streben die Jugendreferent*innen 

der Gemeinden in Neunkirchen künftig mehr 

Projekte auf Allianz-Ebene an. Gemeinden zu-

sammenbringen, gemeinsam Glauben erleben 

und so Neunkirchen bereichern – das ist unsere 

Vision. 

Dazu entstand das Format „POWERHOUR“. 

Das Ziel: „die PowerHour soll eine Stunde für 

dich und Gott sein! Eine Stunde, in der du auf-

tanken kannst. Eine Stunde, in der du erleben 

und erfahren darfst, wie wunderbar unser Gott 

ist. Eine Stunde, die dich segnen und ausrüsten 

soll für deinen Alltag, fürs Leben.“

Zwei Abende fanden bereits statt: im Gemein-

dehaus in der Hochstraße und in den Räumen 

der EFG Neunkirchen. Beide Veranstaltungen 

standen unter dem Motto: „another in the wa-

ter/another in the fire“. Die Botschaft: Da ist 

noch jemand bei dir. 

In den Fluten des 

Meeres und in den 

vermeintlich verzeh-

renden Flammen des 

Feuers. Gott höchst-

persönlich ist an dei-

ner Seite!

Um dieser Botschaft 

nachzuspüren gab es 

passenden Lobpreis, 

die Möglichkeit zum 

persönlichen Gebet, 

gemeinsame Gebets-

runden, interaktive Stationen, stimmungsvol-

le Beleuchtung und Gottes Wort (2. Mose 14/

Daniel 3&6). 

Im Herbst wollen wir die POWERHOUR weiter-

führen. Wir selbst und auch die Teilnehmen-

den haben die Abende als sehr bereichernd 

wahrgenommen und wir hoffen, dass sich die 

Strahlkraft noch weiter ausbreitet.

Das Angebot ist für 

ALLE Interessierten 

(empfohlen zwi-

schen 12-99 Jahren ).

Bei Rückfragen und 

Anregungen darf 

sich gerne an John 

Schönberger (EFG 

Neunkirchen) oder 

Ann-Kathrin Klein 

(Ev.-Ref. Kirchenge-

meinde) gewendet 

werden.
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Kollekten-Zwecke
für August und September 2024

Unsere Kollekten sind in den Monaten August 

und September 2024 für die nachstehenden 

Zwecke bestimmt:

04. August 2024 | 

10. Sonntag nach Trinitatis

Für die christlich-jüdische Zusammenarbeit 

und für die ev. Schülerarbeit

in den Ländern des Nahen Ostens

11. August 2024 | 

11. Sonntag nach Trinitatis

Für die Arbeit von EMO/ Fam. Paesler

18. August 2024 | 

12. Sonntag nach Trinitatis

Für die Diakonische Jugendhilfe 

(Hilfen zur Erziehung)

25. August 2024 | 

13. Sonntag nach Trinitatis

Besondere gesamtkirchliche Aufgaben 

der EKD

01. September 2024 | 

14. Sonntag nach Trinitatis

Für diakonische Arbeit

08. September 2024 | 

15. Sonntag nach Trinitatis

Jeweils zur Hälfte für die Kreiskirchliche Part-

nerschaftsarbeit und  das Oiko Institut.

15. September 2024 | 

16. Sonntag nach Trinitatis

Für die Männerarbeit in Westfalen

und die Evangelische Arbeitnehmerbewegung

22. September 2024 | 

17. Sonntag nach Trinitatis

Für die Bewahrung kirchlicher Baudenkmäler

29. September 2024 | 

18. Sonntag nach Trinitatis

lag bei Redaktionsschluss noch nicht vor

Im Opferstock sammeln wir im August und 

September für die diakonischen Aufgaben in 

unserer Gemeinde.

Wenn Sie einen der genannten Kollekten- oder 

Opferstockzwecke unterstützen möchten, nut-

zen Sie unsere Bankverbindung:

Sparkasse Burbach – Neunkirchen

IBAN DE 84 4605 1240 0001 0141 90

Verwendungszweck: Kollekte + Datum + 

Zweck

Sie erhalten automatisch Anfang nächsten Jah-

res eine Spendenbescheinigung.

Vielen Dank für Ihre Gaben.
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Glocken wechseln
ihre Konfession

Mit dem Regen kamen drei 173, 110 und 78 kg 

schwere Glocken der Firma Rincker per LKW 

am 27. April 1985 aus Herborn - Sinn nach Zep-

penfeld. 

Mit dem Regen in der Luft wurden sie 39 Jahre 

später wieder abgebaut. Die auf die Töne „e", 

„g" und „a" gestimmten Bronzeglocken mit 

den Namen „Glaube", „Liebe" und „Hoffnung" 

sind nach der Entwidmung der Christuskirche 

im Februar nicht mehr nötig. 

Damals lösten sie das via Lautsprecher übertra-

gene Glockenläuten vom Tonband als Einla-

dung zum Kirchenbesuch ab. „Die Glocken 

wurden damals weitestgehend über Spenden 

finanziert. 

Es war insbesondere ein großes Anliegen von 

unserem ehemaligen Pfarrer Schankweiler ein 

eigenes Geläut in Zeppenfeld zu haben!“ so 

Helmut Bäcker, der sich jahrelang ehrenamt-

lich um die Wartung der Kirchenglocken küm-

merte. 

Das braucht es jetzt nicht mehr. „In den letzten 

Jahren gibt es zunehmend mehr Ausbauten 

von Glocken, weil mehr Kirchen ihre Pforten 

für immer schließen! 

Dabei werden auch oft bittere Tränen vergos-

sen wie hier in Zeppenfeld!“ so  Werner Jerusa-

lem, Regionalvertreter der Firma Diegner & 

Schade aus Dorsten. Dem gelernten Elektro-

techniker legte seine Mutter förmlich seine 

spätere berufliche Betätigung in die Wiege: Er 

wurde während eines abendlichen Angelusläu-

tens geboren. 

Zusammen mit seinem Westerwälder Kollegen 

Kevin Groß klemmte Jerusalem die Elektrik ab 

und die Glocken wurden professionell nachein-

ander per Seil nach unten manövriert. Von den 

ungemütlichen Wetterverhältnissen ließen 

sich Groß und Jerusalem nicht abhalten, ihre 

Arbeiten akribisch und mit der ganzen Kompe-

tenz aus etlichen ähnlichen Aufgaben zu erle-

digen. 

Die evangelischen Glocken von Zeppenfeld 

werden glücklicherweise nicht arbeitslos und 

finden einen neuen Ort, „wo sie ihrer Betäti-

gung weiter nachgehen können“. Sie wurden 

per LKW an den Rand des Ruhrgebiets über-

führt. Um die Mittagszeit trafen sie ein und be-

kamen ihren „Bahnhof“ wie damals in 

Zeppenfeld. Über den Glockensachverständi-

gen der Evangelischen Kirche von Westfalen, 

Dr. Claus Peter, wurden die Glocken nach Wer-

ne vermittelt. „Die große St. Christophorus - 

Kirche in Werne ist baufällig und wird zurück-

gebaut. 

Wir verkleinern uns. Als Gottesdienstraum 

wird dann ein Teil des ansonsten vermieteten 

Gemeindehauses zur Johanneskapelle. Neben 

der Kapelle wird eine sieben Meter hohe Cam-

panile, ein freistehender Glockenturm, errich-

tet! 

Dort sollen die Zeppenfelder Glocken einge-

baut werden!“ so Pfarrdechant Jürgen H. Schä-

fer, der während des Telefonats gerade 

Spenden für das Projekt sammelte. „Da aktuell 

Kirchenglocken im Überfluss angeboten wer-

den, konnten wir diese entweder ohne Geld-

fluss abgeben oder einschmelzen lassen. Uns 

im Presbyterium ist es aber wichtig, dass die 

Glocken weiter zum Gottesdienst einladen. 

Daher geben wir sie gerne ohne Entgelt ab und 

freuen uns, dass diese demnächst in Werne 

läuten werden!“ so Ex- Baukirchmeister Eck-

hard Weidt, der bei der Entscheidung noch im 

Amt war. 

Aus den evangelischen Zeppenfelder werden in 

gelebter Ökumene katholische Werner Glo-

cken, die dann auch anders läuten werden. Das 

hat aber nichts mit der Konfession zu tun, son-

dern ist der Aufhängung geschuldet. 

Ihr Klang wird weicher sein. „Beim Anläuten 

werden wir natürlich die Glockenspender aus 

Neunkirchen einladen!“ so Schäfer. Wann das 

sein wird ist noch offen – vermutlich irgend-

wann in 2025.

Werner Jerusalem und Kevin Groß während des Abbaus der 
Glocken in Zeppenfeld aus dem 18 Meter hohen Turm.
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Kindergarten
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Schmetterlinge
in der Kita „Schatzkiste“

In der Kita Schatzkiste wurde in den vergange-

nen Wochen ein Projekt rund um den Schmet-

terling durchgeführt. In diesem Projekt 

konnten die Kinder den Entwicklungsprozess 

und das Leben eines Schmetterlings in vielfäl-

tigen Angeboten kennenlernen.

Neben vielfältigen und kreativen Angeboten, 

Gebeten, Fingerspielen konnten die Kinder in 

Bilderbuchbetrachtungen und Gesprächskrei-

sen viel über die Entwicklung und das Leben 

der Schmetterlinge erfahren.

Unser Projektabschluss und Highlight war das 

Züchten einiger Schmetterlinge. Die Kinder 

konnten den Raupen täglich beim Fressen und 

dem Wachsen zuschauen.

Nach 7-10 Tagen konnte beobachtet werden wie 

sich die Raupen verpuppten. 14 Tage später 

staunten die Kinder, wie die Schmetterlinge 

schlüpften und aus ihrem Kokon herauskro-

chen. Gemeinsam mit den Kindern haben wir 

uns am dritten Tag nach dem Schlüpfen von 

den Schmetterlingen verabschiedet, um sie in 

die Freiheit zu entlassen.

Kinderbetreuung

Sonntagsschulen

Krabbelgruppe

Mädchenschar

Jungenschaft

Während der Gottesdienste wird in allen Kirchen eine Betreuung für 

Kinder bis ca. 4 Jahre angeboten.

Kinderstunden mit biblischen Geschichten, Liedern und Spielen für 

Kinder ab 3-4 Jahren bis ins Konfialter, parallel zum Gottesdienst. 

Einteilung nach Altersgruppen. 

Sonntag, 10:15 Uhr Salchendorf, Vereinshaus Kölner Straße 331

 Kontakt: Urte Heide, S 6883

Sonntag, 10:15 Uhr Zeppenfeld, Vereinshaus Frankfurter Str. 142

 Kontakt: Steffi Schöps, S 1369

Bei uns sind alle Kinder ab der Geburt mit ihren Müttern herzlich will-

kommen. 

Montag, 9:30 Uhr Zeppenfeld, Vereinshaus Frankfurter Str. 142

 Kontakt: Sarina Neuser, S 0151-54300761

Mittwoch, 9:45 Uhr Altenseelbach, Vereinshaus Obere Reihe 20

 außer in den Schulferien

 Kontakt: Miriam Bräuer, S 0151-27508652

Willkommen sind bei uns alle Mädchen von 8-13 Jahren zu spannenden 

biblischen Geschichten, fetzigen Spielen und noch viel mehr. 

Dienstag, 17:15 Uhr Salchendorf, Vereinshaus Kölner Straße 331

 Kontakt: Leoni Jakob, S 0170/4750803

Dienstag, 17:30 Uhr Altenseelbach, Vereinshaus Obere Reihe 20

 Kontakt: Christiane Willwacher, S 781555

Mittwoch, 17:30 Uhr Zeppenfeld, Vereinshaus Frankfurter Str. 142

 Kontakt: Kristina Schreiber, S 0157/36699600

Jungenschaft – erfahren, dass Glaube Spaß macht – für Jungs von 14–18 

Jahren

Dienstag, 19 Uhr Neunkirchen, Gemeindehaus Hochstraße 54

 Kontakt: Maximilian Lotz, S 0170/8392827

Donnerstag, 19 Uhr Altenseelbach, Vereinshaus Obere Reihe 20

 Kontakt: Johannes Bräuer, S 0151/40244488

www.neunkirchen-evangelisch.de gemeindebrief@neunkirchen-evangelisch.de

Veranstaltungen

25
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Gruppen für Erwachsene
in der Gemeinde

Veranstaltungen
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Gruppen für Kinder, Jugendliche und
Junge Erwachsene in der Gemeinde

Gruppen für Erwachsene
in der Gemeinde

Jungenjungschar

Ch@t

Willkommen sind bei uns alle Jungen von 8-13 Jahren zu spannenden 

biblischen Geschichten, fetzigen Spielen und noch viel mehr. 

Freitag, 17 Uhr Altenseelbach, Vereinshaus Obere Reihe 20

 Kontakt: Julian Enners, S 02736/4179538

Freitag, 17 Uhr Salchendorf, Vereinshaus Kölner Straße 331

 Kontakt: Jonas Richter, S 0151/15537955

Freitag, 17 Uhr Neunkirchen, Gemeindehaus Hochstraße 54

 Kontakt: Axel Beel, S 770011

Freitag, 17:30 Uhr Zeppenfeld, Vereinshaus Frankfurter Str. 142

 Kontakt: Tim Rottmann

Ch@t ist eine Gruppe für Junge Erwachsene von 17–26 Jahren

Montag, 19:30 Uhr Altenseelbach, Vereinshaus Obere Reihe 20

 Kontakt: Michael Kessler, S 6610 

Frauenhilfe

Männerzone

MÄZO

Männertreff

Stammtisch des

Männertreffs

Blaues Kreuz

Andere Frauen treffen, sich austauschen, gemeinsam Bibel lesen und 

Themen erarbeiten – so kann man beschreiben, was  in den Frauen-

hilfsstunden gemacht wird. 

Mittwoch, 15:30 Uhr Salchendorf, Erlöserkirche

 zweiwöchentlich

 Kontakt: Ilse Meyer, S 4322

 18.09. Mitgliederversammlung mit Gerlinde 

Schäfer, Stellv. Vors. Bezirksverband der 

Siegerländer Frauenhilfen e.V.

Donnerstag, 19:30 Uhr Neunkirchen, Gemeindehaus Hochstraße 54

MÄZO – die Männergruppe des CVJM Neunkirchen

 monatlich 

 Kontakt: Mattias Sanna, S 6942, 

 aktuelles Programm online unter: 

 www.cvjm-neunkirchen.de/gruppen/mäzo

Mittwoch, 16 Uhr Salchendorf 

 Oktober–März: Vereinshaus Kölner Straße 331

 Von April bis September sind wir zu unter-

 schiedlichen Zeiten unterwegs, dabei ist der 

Abfahrttreffpunkt immer bei der Erlöserkirche

 Kontakt: Friedhelm Giebeler, S 5624

 21.08. 15 Uhr: Grillnachmittag

 18.09. Betriebsbesichtigung Viessmann, 

Abfahrtszeit wird noch bekannt gegeben

Montag, 10 Uhr Salchendorf, Vereinshaus Kölner Straße 331

 jeden 1. Montag im Monat, wenn der 1. Montag 

 ein Feiertag ist, treffen wir uns am 2. Montag

 Kontakt: Friedhelm Giebeler, S 5624

Montag, 19:30 Uhr Salchendorf, Erlöserkirche

 Kontakt: Silke Schmidt, S 0173/2791352

 blaues-kreuz-neunkirchen@t-online.de
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Gruppen für Erwachsene
in der Gemeinde

www.neunkirchen-evangelisch.de gemeindebrief@neunkirchen-evangelisch.de

Frauen-

frühstück

Ehepaarkreis

Senioren-

geburtstagsfeiern

Wir frühstücken ausgiebig und „inhaltsvoll“ zusammen. Dabei tauschen 

wir uns im Gespräch darüber aus, was eine jede persönlich bewegt. 

Außerdem beschäftigen wir uns mit biblischen und anderen Themen. 

Dienstag, 9:30 Uhr Zeppenfeld, Vereinshaus Frankfurter Str. 142

 jeden 1. Dienstag im Monat

 Jede bringt ihr eigenes Frühstück mit.

 Kontakt: Brigitte Heinrich, S 02744/1419

Ob alleinstehend oder als Paar, jede und jeder ist herzlich willkommen. 

Wir beschäftigen uns mit biblischen Themen und was uns sonst in un-

serem Leben bewegt. Wir freuen uns auf Sie, denn mit neuen Men-

schen kommen neue Impulse in unseren Kreis.

Sonntag, 19:30 Uhr Neunkirchen, Gemeindehaus Hochstraße 54

 Kontakt: Dorothee Schumann, S 4664

 11.08. Thema noch offen

 01.09. Thema noch offen

Viermal im Jahr laden wir Menschen ab 80 Jahre zu einer Geburtstagsfeier 

mit Kaffee und Kuchen ein. Einladungen inkl. Rückmeldekarte werden 

durch die Mitarbeiterinnen im Gemeindebüro verschickt.

Eine Anmeldung ist erforderlich. Zurzeit feiern wir im Café Rothe, 

Burbach. In der Regel sind die Pfarrer Dr. Elkar und Schreiber anwesend 

und die GemeindeSchwester Annette Borutta. 

Nächster Termin: Dienstag, 22. Oktober, 15 Uhr

Geburtstage Juli, August, September

Gemeinschafts-

stunden

Gebetsstunde

Sport

Bibelstunde

Sonntag, 10:30 Uhr Altenseelbach, Vereinshaus Obere Reihe 20

 Kontakt: Günter Reinschmidt, S 1372

Sonntag, 19 Uhr Zeppenfeld, Vereinshaus Frankfurter Str. 142

 Kontakt: Stephan Edelmann, S 763360

Sonntag, 19:30 Uhr Salchendorf, Vereinshaus Kölner Straße 331

 Kontakt: Hildegard Ditthardt, S 2563

Das Beste, was wir tun können, ist: Uns betend mit Gott an die Arbeit 

zu machen. Darum sind alle ganz herzlich eingeladen, mitzubeten. 

Dienstag, 20:30 Uhr Salchendorf, Vereinshaus Kölner Str. 331

 im Anschluss an die Bibelstunde

 Kontakt: Christoph Heide, S 6883

Mittwoch, 20 Uhr Altenseelbach, Vereinshaus Obere Reihe 20

 Kontakt: Gottfried Bräuer, S 1266

Donnerstag, 20 Uhr Zeppenfeld, Vereinshaus Frankfurter Str. 142

 Kontakt: Stephan Edelmann, S 763360

Mittwoch, 20 Uhr Salchendorf, Hockey, Turnhalle Kramberg

 Kontakt: Jonas Richter, S 0151/15537955

Donnerstag, 20 Uhr Neunkirchen, Grundschulturnhalle

 Kontakt: Karl-Heinz Henrichs, S 770889

Freitag, 20 Uhr Zeppenfeld, Turnhalle Rassberg

 Kontakt: Für Erwachsene:

 Johannes Baumgarten, S 0171/3411798

 Kontakt: Für Jugendliche (8-16 Jahre):

 Matthias Stracke, S 763303

Ein Bibelgesprächskreis, in dem wir uns über fortlaufende Bibeltexte 

oder Themen austauschen und auf Fragen gemeinsam Antworten su-

chen.

Montag, 19 Uhr Neunkirchen, Gemeindehaus Hochstraße 54

 Kontakt: Wolfram Schmidt, S 656747

Dienstag, 19:30 Uhr In der Spur bleiben

 Salchendorf, Vereinshaus Kölner Straße 331

 Kontakt: Christoph Heide, S 6883
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Hauskreise

Gottesdienste im

DRK-Senioren-

zentrum

Dienstag Mamakreis, jeden 1. Dienstag im Monat

   Kontakt/Info zu Zeit und Ort: 

   Anne Capito, S 61585

Mittwoch, 19:45 Uhr Neunkirchen

 Kontakt: Familie Sanna, S 6942 

Freitag, 20 Uhr Altenseelbach

 jeden 1. Freitag im Monat

 Kontakt: Steffen Manderbach, S 1452

Freitag, 20 Uhr Salchendorf

 monatlich, jeden 2. Freitag

 Kontakt: Anke Hartmann, S 600568

Freitag, 10 Uhr Salchendorf, Dr.-Harr-Saal, Am Birkenwald 1

 Kontakt: Dr. Tim Elkar, S 6588811
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